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egen öffentlicher durch die Preſſe verübter Beleidigung warre eeckele Adolf Thiele bier zu 75 M Geldſtrafe ver
urtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Es
an

engte Privatklage Beleidigt gefühlt hatten ſich die Privatſche ßurch vier im Volksblatt veröffentlichte Artikel in denen
delte ſich um eine vom Vorſtand der BäckerJnnung an d

Zeuge Ja Jch halte es für unmögltch daß er Vorhänge an
den Fenſtern geſehen hat denn nach der ganzen Anlage wie die
Wand beſchaffen iſt war es unmöglich daß dort Vorhänge an
gebracht waren Dann hätten die Spinngewebe unbedingt zer
ſtört ſein müſſen Es waren auch keine Nagelſpuren zu ſehen
Masloff hat eben die Vorhänge bei Angerer nebenan geſehen

en von ihm erwähnten Riß kann man dort noch alle
wenn Licht brennt ſehen

Das Gericht beſchließt den Stadtbaumeiſter Hampel mit deriedene in einigen hieſigen Bäckereien vorgekommene Miß nochmaligen genauen Durchſuchung des Lewyſſchen Räucherbe geſchildert und ſcharf gerügt wurden Der Ver kellers zu desnffragen Ein Weſchworener wünſcht daß die
treter der Privatkläger erklärte eine Kommiſſion Unterſuchung ſich auch darauf erſtrecken ſoll wo irgendwo etwa

Bäcker Jnnung habe feſtgeſtellt daß in derenVetrieben keine Mißſtände der angedeuteten Art vorgekommene

ſeien Dagegen erklärte der Beklagte in den betreffenden
Artikeln ſeien Namen überhaupt nicht genannt und es ſei ihm
nicht eingefallen die Ehre der Mitglieder der hieſigen Bäcker
Jnnung anzugreifen Er könne aber die betreffenden Bäcker
meiſter namhaft machen in deren Betrieben wie durch Zeugen
bewieſen werden rrre Fenabnte Mißſtände vorgekommen Es

ertagung beſchloſſenwie ſleg wurde eine Privatklageſache des Schuh
waarenfabrikanten Moritz Seiler in Weißenfels gegen den
Redacteur Adolf Thiel e Letzterer war vom hieſigen Schöffen
gericht wegen öffentlicher Beleidigung des Privatklägers zu
50 M Geldſtrafe verurtheilt worden wogegen der Beklagte Be

atte Die Beleidigung wurde im Jnhaltingelegtr o itsbiatt Artikels gefunden der dem Fabrikanten Seiler
unſittliches Verhalten gegenüber einigen ſeiner jugendlichen
Arbeiter innen vorwarf Der Beklagte erklärte er wolle den

Wahrheitsbeweis betreffs beſtimmter Punkte der im Artikel auf
geſtellten Behauptungen erbringen wozu er bis jetzt wegen ſeiner
Haft die nöthigen Ermittelungen noch nicht habe anſtellen
können

Meineidsprozeß Mausloff und Genoſſen
Sechſterz Tag der Verhandlung

S u H Konitz 31 Okt
Nach Eröffnung der Sitzung werden einige bereits vernommene

Zeugen entlaſſen Erſter Staatsanwalt Dr Sette gaſt bean
tragt dann die Ladung des aus der Ella Goltz ſchen Affäre
her bekannten Journaliſten Max Wienecke alſas Kubinke
aus Berlin der ſeiner Zeit ebenfalls als Rechercheur in Konitz
geweilt hat Hierauf wird der Journaliſt und Rechercheur
Georg Zimmer aufgerufen der als Vertreter einer anti
ſemitiſchen Zeitung ſich in Konitz aufhält Er giebt an daß er
ehemaliger Bürgermeiſter ſei Präſ, Sie ſollen Näheres von
Zeugenbeeinfluſſungen wiſſen und Auskunft darüber zu geben
vermögen daß auch die Angeklagten von einer Seite beeinflußt
worden ſeien zu Ungunſten der Juden Ausſagen zu machen
Zeuge Davon iſt mir nichts bekannt Erſt St Anw Sette
gaſt Was wiſſen Sie davon daß den Angeklagten dort Ge
tränke und Geldgeſchenke gegeben worden ſein ſollen damit ſie 8
Ausſagen zu Ungunſten der Juden machen und an dieſen Aus
ſagen feſthalten Zeuge Jch habe nur gehört daß Masloff
ins Hotel Kühn geholt wurde wo ihm mehrere Herren
während einer Vernehmung Bouillon vorſetzen ließen Der
Zeuge weiß bezüglich des angeblich dem ÄAngeklagten ver P
abfolgten Geldes nur zu ſagen daß der Zahnarzt Meibauer
welcher der Unterfuchungs Kommiſſion angehörte der in Noth
befindlichen Frau Masloff 10 M als Unterſtützung gegeben habe
nachdem man ihren Mann bereits in Unterſuchungshaft genom
men und ſie dadurch in eine prekäre Lage gerathen war

Hierauf bekundet Bürgermeiſter Deditius Er habe auf Ver
anlaſſung der Staatsanwaltſchaft am 15 März d J Durch
u mehrerer Grundſtücke uſw vorgenommen aber nicht das
geringſte verdächtige Moment wahrgenommen Polizei
Kommiſſar Kritſch Bromberg früher in Konitz bat an allen
Durchſuchungen theilgenommen und bekundet Die erſte Durch
ſuchung bei dem Schlächtermeiſter Lewy geſchah in Gegenwart
des Erſten Staatsanwalts die zweite in Gegenwart des Bürger
meiſters Deditius und die dritte führte ich allein aus Dieſe
dritte Hausſuchung fand ſtatt weil das bei Lewy befindliche
Packpapier beſchlagnahmt werden ſollte Etwas Verdächtiges
habe auch ich nicht wahrgenommen
grabungen überall vorgenommen wurden RA Vogel
Erinnern Sie ſich noch wie Lewy s Räucherkeller ausſoh
Zeuge Ja A Vogel Haben Sie da eine eiſerneThür vorgefunden und dieſe geöffnet Zeuge Jch
kanu mich deſſen nicht mehr ſo genau entſinnen
Rechtsanwalt Vogel enn es möglich wäre möchte ich
unter dieſen Umſtänden noch eine genaue Durchſuchung der
Lewy ſchen Räucherkammer anregen A Zielewski
Herr Zeuge erinnern Sie ſich vielleicht noch daß Lewy dabei
ſtand als Sie in einem Kellerraum eine Thür öffnen wollten
deren Schloß ſtark verroſtet war und daß Lewy ſagte Herr
Kommiſſar die Thür iſt lange nicht geöffnet Haben Sie
dann daraufhin von der Aufſchließung dieſer Thür Abſtand ge
nommen Zeuge Jch erinnere mich des Vorfalles nicht
mehr ſo genau Auf Befragen beſtätigt der Zeuge daß er ſ Z
von der Durchſuchung des Lewy ſchen Schlafzimmers Abſtand
Krgmmen habe weil Lewy angab ſeine Frau liege krank im
6 T Zeuge Polizeiſergeant Kühn der an dieſer Haus

hinng theilgenommen hat erinnert ſich nicht daß in dem
Geſtcherteller eine eiſerne Thür vorhanden geweſen iſt Ein
el len re bei Lewy auch Nachgrabungen im Pferde

undenZiegelboden in dem hinteren Lewy ſchen Keller damals aus
e euge Das weiß ich nicht
Hausſuch ommiſſar Block bekundet er habe dreimal an den
Im Kell gen auf dem Lewy ſchen Grundſtück theilgenommen
Nach crraum babe man bei der Stelle wo ein Hagkklotz ſtand
Hat t angy im Boden veranſtaltet Präſ Wie ſah der
debraucht worden e Er ſah ſo aus als ob er lange nicht
und um den d en ſei Auch die Wiegemeſſer ſahen ro ig aus

Oſtern waren viele Spinngewebe Präſ HabenSie bei dem Ke erein
gang eine verroſtete Thür geſehen diezur Räucherkammer führte Zeuge Jawohl Die Räucher

kammer hatte e nen außergewtgewöhnlich großen Schornſtein undötpet desba die Thür um ihn mir von innen anzuſehen

weck gfete ich mit einem Licht hinein
n

Ogeinaeſttegen in
vor Krage er J auch an den Kellerwänden nachgeſehen ob
Jch richtete mein Antpuren zu ſehen waren Zeuge Nein
weil mir an der ſkeprierk auf die Beſchaffenheit der Fenſter
gewebe etwa dute nglee ob die dort befindlichen Spinn
waren R ein Anbringen von Vorhängen zerriſſen
Hineinleuchten in dic el War es Jhnen möglich bei Jhrem
zu bemerken oder Meta de Räucherkammer verkohlte Sachen
Sie davon nichts etallſtücke Hornknöpfe u dergl Oder haben
in chefkanmer ſebe ſchnitte Zeuge Nein es war in der

em

t inei leich eine intenſivee e n inrVerneb nan gmmiſſar Wehn bekundet Er habe ſich auf eine

gung ſei der k6 Lerrit a eerren
i n ſe m em rſuchene berangetreten ſein Grundſtück noch einmal zu durch

a enn auch gethan jedoch ſeinea t eLchterlichen Termins au ch Unter em Antriebe a ein

terſu obbie von Madloff gemachten Veobathintetn Wenig et

dort noch Blutſpuren zu entdecken ſeien A Vogel legt
Werth darauf daß auch der Untergrund der Räucherkammer
daraufhin unterſucht werde ob dort neuerdings irgendwelche
Veränderungen vorgenommen worden ſeſen Präſ Jch er
ſuche die Kommiſſare Block und Kritſch den Stadtbaumeiſter
Hampel zu begleiten Die Genannten entfernen ſich

Alsdann wird die Vernehmung des Kriminalkommiſſars Wehn
Berlin fortgeſetzt Er ſagt im ganzen und großen Dinge die
gus den bisherigen Verhandlungen bereits bekannt geworden
ſind und die in der Hauptſache Masloff belaſten Zeuge be
kundet weiter daß er die Ueberzeugung habe Masloff habeſeinenBeſuch bei Lewy vor ſeiner Vernehmung gemacht um ſich dort

zu orientiren bezüglich der ganzen Oertlichkeit Was die Angabe
der Angeklagten Roß anlange daß ſie die Helene Lewy mit der
Lampe aus dem Keller kommen ſah ſo habe er feſtgeſtellt daß
es unmöglich ſei einen ſolchen Vorgang aus dem Zimmer heraus
zu beobachten Er habe bei den Hausſuchungen ſein Augenmerk
auf die vorhandenen Uhrketten gerichtet es ſei aber keine fünf
ſträhnige noch eine ſolche wie ſie die Angeklagte Frau Masloff
geſehen haben wolle vorhanden geweſen

Einer der Geſchworenen will bei der Lokalbeſichtigung im
Keller Blutflecken geſehen haben die jetzt ſchon ſehr alt ausſähen
Man wollte eine Unterſuchung der Flecken anordnen kam aber
wieder davon ab nachdem ſehr richtig konſtatirt worden war
daß Blutflecke ſchließlich in jeder Schlächterei zu finden ſeien
Vertheidiger A Hunrath richtet dann an den Zeugen Wehn
die Frage Jſt Jynen bekannt daß Braun herkam durchdrungen
von der Schuld des Schlächtermeiſters Hoffmann und daß er
ſeine Unterſuchungen nur nach dieſer Richtung hin anſtellte
Wehn Es handelte ſich bei den von uns gemeinſam angeſtellten
Verſuchen bei Lewy um die Behauptungen Masloff s Verth
Jch frage Sie Hat Kommiſſar Braun nicht dieſe Verſuche in
dem Gefühl angeſtellt daß Hoffmann und nicht Lewy der Thäter
ſei Zeuge Als wir unſere Verſuche anſtellten hatte Braun
noch keine Akten eingeſehen er beſtätigte mir alſo nur daß hier
ein Lügengewebe erſten Ranges vorliegen müſſe A
Zielewski Jſt es richtig daß jede Mittheilung oder Angabe
daß Juden an dem Morde betheiligt ſeien und die Thäter ſein
können von vornherein für unglaubwürdig gehalten wurde und
wenn Zeugen trotzdem dazu Ausſagen machen wollten ihnen
entgegengehalten wurde Das ſind ja alberne Sachen

euge Es iſt in dieſer Beziehung aber durchaus nicht nach
allen Richtungen hin gleichmäßig vorgegangen werden Jch
ſelbſt hatte keine einzige Recherche aus dem Auge gelaſſen von
der ich mir etwas Poſitives verſprechen durfte Jch könnte eine
große Menge von Beiſpielen anführen daß gegen jüdiſche

erſonen von mir Feſtſtellungen vorgenommen worden ſind
Hierauf erſtattet Stadtbaumeiſter Hampel einen Bexicht über

die Unterſuchung des Lewy ſchen Räucherkellers Man fand zwei
Räucherkammern in der einen ſind an den Wänden Verände
rungen wahrnehmbar inſofern als ſie an einzelnen
Stellen friſch ausſahen Der Fußboden klingt an einigen
Stellen hohl er iſt mit Schutt bedegt An den Seitenwänden
fanden ſich kleine Ausbeſſerungen welche höchſtens vierzehn r
alt ſein können Lewy giebt an daß die eine Anlage für
Dampfwurſt gemacht worden ſei Präſ Sind auch neuer
dings noch Aenderungen vorgenommen worden Zeuge Lewy
Ja Die Feuerung iſt umgebant worden ſo etwa zu Neujahr

trotzdem zahlreiche Nach O

Zeuge Nein Geſchworener War der P

einfachen i A Vogel Jch frage alſo O

Zeuge Hampel Für ſo alt halte ich den Lehm nicht Jch
ſchätze ihn auf höchſtens 14 Tage auch ſchließlich 4 Wochen
Mir ſchien es als ob die Anlage zweimal ausgebeſſert iſt
Lewy Es iſt in dieſer rn nichts gemacht worden Hampel
giebt dann weiter an daß er den Schutt und die Aſche in dem

fen genau durchſucht und keine Knöpfe gefunden habe Die
Geſchworenen bitten daß der Schutt auch noch nach Kleider
reſten uſw durchſucht werden

Zeuge Schornſteinfeger Wachelt giebt an daß der erſte Raum
offenbar längere Zeit uünbenutzt geweſen ſei der zweite ſei unten
an der Erde offenbar friſch zugemauert Der Lehm habe ſich
noch ganz feucht angefühlt auch die Decke der Räucherkammer
habe friſche Lehmſpuren aufgewieſen Zeuge Lewy vor
tretend Jch beſinne mich jetzt daß es bei Fräulein Kroll oben
geraucht hatte und daß deswegen der r Zemke
vor wenigen Wochen alle Oeffnungen verklebt hat Ob St A
Lautz Hat die Verlegung der Feuerung auch zu jener Zeit ſtatt

efunden Zeuge Lewy Nein das war viel früher
St A Lautz Jch wollte das feſtſtellen damit nicht ein

Jrrthum darüber entſteht daß Sie dieſe Angabe erſt jetzt ſo
machen Auf Antrag der Vertheidigung beſchließt das Gericht
ſod ann die in Betracht kommenden Maurer Schornſteinfeger
und Stellmacher welche im Lewy ſchen Keller zu thun gehabt
haben ſofort zu laden

Hierauf wird Möbelhändler Kirſtein vernommen Er be
ſtreitet Wasloff beeinflußt zu haben und behauptet diefer habe
von Anfang an ſo ausgeſagt wie vor Gericht Sodann tritt

auſe ein Zu Beginn der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt
auf kurze Zeit nochmals die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen unddie Sache SymanowskiFriedländer erörtert Es kommen dann
noch eine ganze Reihe von Zeugen zu Worte von denen folgende
noch bemerkenswerthe Ausſagen machen

Oberlehrer Hofrichter wiederholt zunächſt die bereits be
kannten Erzählungen und berichtet dann über die angeſtellten
Nebenunterſuchungen Erſt St Anw Settegaſt Der Zeuge
hat gelegentlich die emg fallen laſſen daß er noch
weiteres Material beſitze Jch möchte ihn fragen weshalb er es
nicht den Behörden zur Verfügung ſtellt Zeuge Mein
Material habe ich den Behörden in reſchlichem Umfange unter
breitet und ich erkenne an daß der Herr Staatsanwalt es in
der loyalſten Weiſe benutzt hat Das weſtere Material geht
mir täglich zu und ich ſtelle es jetzt natürlich der Vertheidigun
z da es meiſtentheils zur Entlaſtung dient A Hunrat
ieß aus den Akten konſtatiren daß der Zeuge der Staats

anwaltſchaft in 40 Punkten mit Material an die Hand ge
gangen iſt

Töpfer Svigelski beſtätigt daß er im Juli die Löcher in der
Räucherkammer verſchmiert hat Stellmacher Rohde hat für
Lewy im März d kurz vor der Mordthat eine neue Fleiſch
bank gemacht und außerdem in der Woche vor Oſtern einen
eichenen Hauklotz der oben im Laden ſtand abgeſchnitten und
aufgebeſſert Präſ War der Klotz denn abgenutzt Zeuge

ja Präſ Weshalb ſollte er denn abgeſchnitten werden
Das kann ich nicht ſagen Abgehockt war er jedenfalls

euge Lewy vortrefend Jch habe ihn abſchneiden laffen weil
das Fleiſch an den aufgehackten Stellen kleben blieb Red
Hiprr Sie haben uns doch aber hier geſagt daß ſie ſeit
März d J nichts mehr geſchlachtet hätten Lewy Damals
wohl noch Präſ Der Zeuge hat geſagt er hätte noch einige
Stücke geſchlachtet Lewh JaDie Vertheidigung dere dann die Ladung einer Reihe
von Zeugen welche bekunden würden daß ſie eine ganze Anzahl
jüdiſcher Geiſtlichen am 10 März d J in Konitz geſehen hättenund daß der Schächter Eiſenſtedt ſich an dieſem Loge aus dem

bende mit Mori
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entfernt und die Nacht über fortgeblieben ſei Schließlich ſollen
die Zeugen bekunden daß zwei Tage vor dem 11 März einemFreitag fünf Juden in Konitz angekommen und von dem Tempel
diener Noſſek auf dem Bahnhofe in Empfang genommen worden
ſeien Einer der Zeugen ſoll ferner bekunden daß ſich der Schächter
Haller aus Tuchel am 11 März in Konitz befunden habe und

Lewy am Tage darauf an der Schule geſehen worden
ſei und ein letzter Zeuge werde von verdächtigen Aeußerungen
des bekannten Alex Printz des tollen Alex wie er in Konttz
heißt berichten können Erſt St A Settegaſt beantragt die
Ablehnung aller dieſer Beweisanträge weil ihr Ergebniß un
erheblich für dieſen Prozeß ſeien Der Präſident erklärt daß
ſich das Gericht ſeinen Beſchluß vorbehalte und vertagt daraufdie weiteren Verhandlungen auf Freitag vormittag 10 übr

Färbung welche der Prozeß durch die im heutigen Morgenblatt
bereits mitgetheilten Ausſagen des Kriminallchutzmanns Stier
ſtaedter geſtern urplötzlich erhalten hatte verblaßte auch im
weiteren Verlaufe der Verhandlung nicht und wird dem heutigen
Tage ſicher gleichfalls das Gepräge geben Vorweg ſei be
merkt daß Juſtizrath Dr Sello ſchon geſtern wieder als Ver
theidiger amtirte nachdem der Gerichtshof unter ausdrücklichem
Verzicht auf eine Vereidigung Dr Sello s Erwiderungen zu den
Bekundungen Stierſtaedter s entgegengenommen hatte Somit

Berlin 3 Nov eß Sternberg Die dramatiſche
l

treten denn die Perſönlichkeiten Sternberg s und ſeiner Mit
angeklagten nunmehr einſtweilen in den Hintergrund und es
erſcheint im Mittelpunkt der Verhandlung jetzt Kriminalſchutz
mann Stierſtaedter welcher ſeine ſchwere Beſchuldigung
Kriminalkommiſſar Thiel habe ihn zur Verletzung ſeiner
Dienſtpflicht verleiten wollen auch im weiteren Verlaufe der
Verhandlung aufrecht erhielt Kommiſſar Thiel befindet ſich
wie wir hören zur Zeit auf einer Dienſtreiſe in der Provinz
Hannover Er hat telegraphiſche Ordre erhalten reren
und dürfte heute in Berlin eintreffen Herr Thiel iſt einer der
jüngeren Beamten der Kriminalpolzei er bearbeitet das Gebiet
der Eigenthumsvergehen und in dieſem wiederum als Speciglität
dasjenige der Kollidiebſtähle Dem Kriminalbeamten Stierſt aedten
iſt geſtern ſeitens des Chefs der Kriminalpolizei Regierungs
raths Dieterici der Befehl zugegangen ſich jeder Aeußerung
gegenüber Zeugen oder ſonſt mit dem Sternbergprozeſſe in Ver
bindung ſtehenden Perſonen zu enthalten Auf die Verhand
lungen des heutigen Tages darf man geſpannt ſein beſonders
auf die Entgegnung Kommiſſar Thiel s Am Schluſſe der geſtrigen
Sitzung ſoll Stierſtaedter neue Enthüllungen für heute
in Ausſicht geſtellt haben

s Gerg 1 Nov Meineid Zu 2 Jahren Zuchthausund 4 Jahren Ehrverluſt wurde heute vom Schwurgericht wegen
nre der Korbmacher Heinrich Pofſe aus Gumperda ver

urtheilt

Hildesheim 1 Nov Der Mörder Dietrichs, der
wegen Ermordung ſeiner Geliebten vom hieſigen Schwurgerichtzum Tode verurtheilt wurde iſt vom Kaiſer zu lebenslänglicher

Zuchthausſtrafe begnadigt worden

Aus dem Leferfreiſe
Zur Orcheſterfrage

Es iſt bemühend in geſtriger Abendausgabe der Saale
Zeitung Nr 513 einen Einſender D vernehmen zu mnüſſen der
meint die Frage des richtigen Mannes an der Spitze unſerer
Muſikverhältniſſe laſſe ſich mit Witzen abthun wie man würde
binnen kurzem von dieſem Manne verlangen daß er ſich auch
als Konzertredner erweiſe und vielleicht würden Stimmen laut
die weg mit ihm riefen wenn er nicht imſtande hier eine
Tonhalle zu bauen eic Ebenſo bedauerlich ſcheint es mir
wenn man das Publikum glauben machen will ein geeigneter
Mann würde es ſich nicht einfallen laſſen in eine ſo ſchwierige
und wenig lohnende Stelle wie die des Herrn Prof Reubke ſich
zu begeben Als ob heute ein ſo großer Mangel an akademiſch
und geſellſchaftlich gebildeten Künſtlern wäre Haben wir nicht
in Halle die kündbare Stellung eines Univerſitätsmuſikdirektors
welche als Ehrenpoſten ſchon für manchen verlockend iſt
Haben wir nicht große Geſellſchaften große muſikaliſche
Vereine die ſich zur Berufung eines ſolchen Mannes ver
einigen könnten und ſind nicht die Privatſtunden eines auf
hervorragender Stelle ſtehenden Muſikers noch überdies eine
ſchöne Einnahmequelle Wer die Saale Zeitung mit Auf
merkſamkeit lieſt weiß daß Herr Dr Kweſt den Leiter der
Singakademie ſtets auch in der letzten Kritik mit nur zu

großem Wohlwollen beurtheilt hat Es iſt darum ganz über
flüſſig ſich zum Fürſprecher unberechtigter Empfindlichkeit zu
machen wo wir im Gegentheil Herrn Dr Kweſt dankbar ſein
ſollten daß er ſich mit ſolcher Wärme für den Fortſchritt in
unſeren muſikaliſchen Verhältniſſen einſetzt während er ſicherlich
unangefochten bliebe ſo er nur immer nach bewährter Schablone
unſeren Künſtlern und ihren Getreuen mit dem Honigfeim
uneingeſchränkten Lobes aufwartete Gegenwärtiger Einfender
iſt nur darin nicht mit Herrn Dr Kweſt einverſtanden daß
dieſer der Singakademie eine hervorragende Bedeutung für die
Gründung eines ſtändigen Orcheſters beimißt Man durfte nur im
dicht gedrängten Publikum der Winderſteinkonzerte und dann nach
den zahlreichen leeren Sitzen des letzten Singakademiekonzertes ſich
umſehen um zu erkennen daß unſere Singakademie eben doch
zu einfach und auf beſchränktere Aufgaben angewieſen iſt um
einen ſo hervorragenden Antheil an der Gründung eines
Orcheſters zu nehmen Die in Nr 511 der Saale Zeitung
von der Redaktion derſelben ſkizzirten Grundzüge für die
Orcheſtergründung entſprechen en vollkommen Es iſt
wünſchenswertb daß man allſeitig ſich mit ihnen befaſſe Für
die zwölf Orcheſter und Künſtlerkonzerte welche Winderſtein
überflüſſig machen würden könnten wir aus Berlin oder Leipzig
einen Dirigenten kommen laſſen der mit ſeinem Namen für den
Werth des zu Bietenden bürgte A R
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Gegenüber der geſtrigen vom A V Askania aus
gehenden Feſtſtellung bleibt Einfender in Nummer 509
der Saale Zeitung dabei daß thatſächlich die an den
Univerſitätsfeſern wirkenden Chorſänger von einem anderen
Muſſiker als dem Univerſitätsmuſikdirektor geſchult ſind näm

von Herrn Kapellmeiſter Hache dem Tr eiter des
A V Askania Daß für die betreffende Univerſitätsfeier
dieſe von einem anderen Muſiker geſchulten Chorſänger noch
vom Univerſitätsmuſikdirektor beſonders auf den vorzutragenden

ren eingeübt werden hat Einſender nicht beſtritten alſo
keine unrichtige Behauptung aufgeſtellt und im übrigen d
A V Askantia nicht einmal genannt ry

Geehrte Redaktion
Nichts lieſt der gute Hallenſer lieber als Eingeſandtes weil

das für ihn immer aktuell iſt Mit keinem Artikel über unſere
Straßenjugend hat die Saalezeitung einen ſo herrlichen
Erfolg erzielt als mit dem F Wieder hret des Hausbeſitzers Gund ermiethers von 20 Familienwohnungen in Nr 37 der

ſtraße Der Mann hat zwar ſehr recht aber wir haden in
großer Herren und Damengeſellſchaft beim Vortefen Thränen
elacht Ein alter Litterat rief Giebt es unter den heutigen
umoriſten in der Litterotur noch einen einzigen Mann der ſo

realiſtiſch wahr ſo ſtiliſtiſch klar und dabei ſo packend witzig den
echten deutſchen ſchlichten und hinreißenden Humor beherrſchte
ohne ſich deſſelben bewußt zu ſein als Herr G in Nr 37

a

Krankenhauſe in Prechlau dem Wohnorte der Eltern Winter s bringen könntenenn wir dieſen exrn zur r ſeines wahren Beruſs
brauchte ja nur die einfachſten menſchlichen



h

Beobachtungen zu Papieranders al de Wo kommenſter Wahrhaftiakeit und S
die Leute Thränen zu rühren und leichzeitig zu ſtunden
langer Heiterkeit anregen Dieſe Schilderung des Zuſtandes
ſeines Hauſes dieſe beſchundene zerhackte zerkratzte beſchmierte
beſchmuhte Bude der mit Steinen überſäte Garten dieſe fenſter
loſe Ruine der Moſaikboden des Hofes mit obligaten Löchern
das eingekerbte Treppengeländer ach muß das eine Sehens
würdigkeit erſten Ranges ſein Warum fehlt da der Straßen
name Wenn wir dort Hausbeſitzer wären wir machten es wie
Barnum u Bailey wir klebten Rieſenplakate an und lüden ganz
Halle pro Perſon 3 M ein ſich dieſe Miethskaſerne anzuſehen
Und nota bene auch die Prachtjungens die ebenſo viel Humor
haben wie ihr Hausherr wenn ſie nachdem dieſer eine eſtig
keitsprobe ſeines Blechſchildes auswendig gemacht hatte be
müht waren die Gegenprobe inwendig zu machen A propos
nichts für ungut es iſt alles wirklich grundſchlecht was dieſe
Jungens dort gemacht haben aber o ſelige Erinnerung
war ich auch einmal ein Junge und kein frommer Fridolin
O dieſe erſte Fenſterſcheibe es war nicht die letzte Und die
erſten und letzten Wichſe waren es auch nicht aber ſo ein Haus
beſitzeroriginal o ja das gab es auch Gott hab es ſelig aber
gerade dort gab es die erſte und letzte Fenſterſcheibe im Keller
am AB und noch ſonſtwo Wir haben es nicht böſe gemeint
aber wir waren Jungens S r Frpäenſe Alles mit

r die guten Jungens machenNnterſchted ase Herzliden Gruß Herr Redacteur
Jhr ergebenſter Dr L

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle 1 November

ufgeboten Der Molkereinſpektor Hermann Meinicke undo eäevee Großbrembach und Delitzſch Der Eiſenbahn
bureaudiener Hermann Nothdurft und Wilhelmine Schuſter
Halle und Eisleben Der Hüttenmann Hermann Hoendorff

und Marie Gernegroß Eisleben Der Stellmacher Johannes
Stoſchit und Mathilde Nolte Plötzkau und Alsleben Der
Former Albert Roſche und Emma Wieſenthal Zwintſchöna und
Bruckdorf Der Sergeant Auguſt Kilper und Emma Matuſchke
Halle und Drehnow

Eheſchlieſzung Der Lehrer Georg Langner und Martha
Dönitz Frieſenſtr 2 und Merſeburgerſtr 156

Geboren Dem Schieferdecker Julius Hein eine Jda
Kl Ulrichſtr 32 Dem Bauarbeiter Karl Franke ein S Otto
Ritterſtr Dem Gartenarbeiter Otto Schmidt ein Kurt
Meühlgaſſe Dem Rangirer Albert Günther eine T

Gertrud Frieſenſtr 12 Dem Handarbeiter Max Herrmann
eine Ella Schützenſtr Dem Handarbeiter Auguſt
Krauſe ein Walther Weingärten 35 Dem Kutſcher Karl
Frauendorf ein Paul Thorſtr 27 Dem Steindrucker
Albin Wurzbach eine Gertrud Zapfenſtr 19 Dem Fabrik
arbeiter Auguſt Obſt eine Anna Thorſtr 18 Dem Dachdecker Karl Koſch ein Arno Unterplan Dem techniſchen
Bureau Diätar Otto Franke ein Kurt Lerchenfeldſtr 17

Geſtorben Des Fabrikarbeiter Wilhelm Gundeck Ehefrau
Minna geb Lindner 48 J St Eliſabeth Krankenhaus Des
Handarbeiter Hermann Hirt T m Glauchgerſtr 39 Des
Schneider Heinrich Wallaſch T Martha 3 J Königſtr 23
Des Fabrikarbeiter Hermann Reiher T Emma 2 Wochen
Thüringerſtr 23

Standesamt Halle 1 November
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Hermann Geiersbach

und Lina Schrader Tr Köthenerſtr 19 und Wettiner
platz Der Geſchirrführer Franz Huhn und Hermann Ganß

G Burgſtr 22Eheſchließzungen Der Möbelzeichner Wilhelm Schwenecke
und Oiga Dietel Hannover und G Steinmühle Der
Lohndiener Hermann Sonnabend und Thereſe Auerbach geb
Leopold Gr Wallſtr 29Geboren Dem Polizeiſergeant Eduard Drewello eine
Maria Körnerſtr 52 Dem Schneider Auguſt Klein
eine Hedwig G Reilſtr 25 Dem EiſenbahnRangir
meiſter Karl Bauer ein S Max Hordorferſtr Dem
Tiſchler Franz Keller ein Kurt Kurfürſtenſtr 80 DemUÜniverſitäts Profeſſor Dr pbil Eduard Meyer eine Jlſe

G Reilſtr 889 Dem Gr ter Ditar Herm Stamm
berger ein Ernſt H, GeorgſtrGeſorben Des Fäbrikarbeiter Otto Baude T Elſa 7 Mon

G, Gr Brunnenſtr Der Tapezierer Guſtav Duſart
58 J Georgſtr Des Kohlenhändler Hermann Herbſt
S Hermann 1 J Burgſtr 20 Des Rangirmeiſter
Diätar Herniann Stammberger S Ernſt 16 Std Georg
itraße

Iandel Gewerbe und Verkehr
Elektricitäts

von 16 Proz arVorj 15 Prox

AllgemeinenAufsichtsrath der Dividendebeschloss eine S7 Proz auf 13 Millionen
Vorschlag zubringen Neuanschaffungen

von Maschiuen Werkzeugen und Etensilien Wurden wie äüblich fär
zämmtiche Fabriken aus dem Betriebe gedeckt Für das Rüäcksetellungs
Konto werden Ii Millionen Mark beantragt Es wurden 16 418 Dynamo
maschiren mit 208,290 Pferdestärken im Vorj 11,438 mit 97,689 H
hergestellt und am 1 Oktober d J 17,361 Angestellte und Arbeiter in
den verschiedenen Betrieben beschäftigt Der fakturirte Umsatz der
Centrale Beriin in den drei ersten Monaten des laufenden Geschäfts
jahres war um 6 Millionen Mark höher als in der gleichen Periode
des Vorjahres

Die Leipziger Bierbrauerei zu Beudnit z Riebeck Co
verzeichnet einen Rohgewinn von 1,065,568 M zu Ab chreibungen
werden 563 000 M 5 V 462,291 M für den Ernenerungefonds 70,090 M
i V 106,000 für die Spezialreserve verwandt und als Dividende
15 Proz wie 1898899 veriheilt Der Bierumeatz betrug 23,300 hl
mehr als im Vorjahre

Breslau 1 Nov Die hiesigen Grozehändler ermäetigten die
Preise tür Walzeisenprodukte um 5 M die Tonne

Zahlungseinstellungen Aus Lipine O S wird in aehle
sischen Blättern der Zusammenbruch eines ausgedehnten Geschattes
gemeldet zu dessen Besitz Bergwerkswerthe etc gehören und wobei
hohe Sammen im Spiele sind

Berliner Börse vom 2 November
Fernsprechdienat der Saale Ztg

Von der Fondsebörse Die Börse eröffnete im Anschluss
an die Haussetondenz im gestrigen Nachbörsenschluss mit ent
echiedener Festigkeit Die Steigerung ging hauptsächlich von
den Werthen des Lokalmarktes aus in welchem Banken im
Vordergrund standen und welchen sich Hütten und Bezgwerka
aktien bei gleichzeitiger prozentweiser Aufwärtsbewegung an
schlossen Als hauptsächlicheten Grund für die Lebhaftigkeit in
genannten Werthen führte man in erster Linie an dass die
Stempelvereinigung den s zeit Beschluss mit nicht im Regiseter
eingetragenen Firmen Keine Geschäfte 2u mwachen zurückgezogen
hat Perner signalisirten Londoner Privatdepeschen ass
der zu erwartende Bericht des Ironmonger sich der gestrigen
Meldung über die Lage des awmerikanischen Eisenmarktes
yollständig anschliessen soll Der Fondsmarkt tendirte gleichfalls
fest höher gefragt waren 4proz Ohinesen Spanier waren
schwächer Im Eisenbahnmarkte waren schweizerische im Anfaog
nicht gleichwässig apäter etwas abgeschwächt Italiener fest

Der
Gesellschaft
47 Millionon und Von
auf 47 Aillionen in

bringen der kann ja Stern

7 27

Schiffahrtsaktien rubſger In der zawelten Börsengtunde traten
in einzelnen Montan werthen auf Gewinoreallsirungen einige Ab
schwächungen ein theilweise aus gleichem Anlass in Kreditaktienv
Heimische Banken unwesentlich verändert Fonds stetig Ost
preussen gobessert

mmÄBlisonbahn Stamm Aktien
Dorimand Oronau K 152 250
e

arienbur awkavw 8Kursnotirungen Geiprena Sudan 3 88 25b
lItal Meridlonalbahn 6 132 50b

vom Ital Mittelmeerbahn 6 99,60b
Oanada n iT albahn Aki 22 Nov Uhr nachm dort 73 600

uxemb Pr Henri B 42 299 25626

Englisohe Banknoten

Banknoten

29,44b Berſiner Böhm Brauh

Industrie u Berg werxksg
Axtlien,

Tendenz fest

Franrösisohe Noten 81,45b2 do Br Patzenhofer 12 159,75 ba
Italienisehe 77050 do do Sohultheiss 14 274 2ObOesterreiohisohe 65100e Allg Fletr Edison i0 224 2500
Russische a e 2216,8062 Anglo Kont Guano 5 92,75baB
Schweizer u e 81,156 Anhalter Kohlen 8 191 00 ba

Berl Elektrizit W 13 1187,75b20
Bochumer Gussstahl 162 181,09b2
BuderusEisenw A u B 6 1104,100

Oeutsohe Fonds a Staaten Butzke Co 2 67 756
S 23 192 10bDeutsche Reichs Anl Chem Fabrik Buckaue z 42 Cröllwitzer Papier 10 224 00ba6

do do 3 88 20 Dannenbaum 91 60b20Preuss Cons Anleihel Donnersmarekhb conv 15 225 25d30do do z 96 10bz D Union V A Lit C 7 50b
do do 367,7502 Dynamit Prust 12Hallesche Stadt Anl Egestorff Salzwerke 6 Ia0,106
do do 19001 4 Eilenb Kattun 78,500Landsch Centr Pfbr 92 40ba Eintraoht Braunk B 14

do do 82 40b1 Eschweiler Bergwork 20 229 Ob
Sächsische Rente 8 S8,10br6 Gelsenkirchen ergw 10 1187 26b30
Baxer allg neuesSt A 93,1966 r r 18 e

0 O Fr 59 xRarabnrger Rante S 29250 Fiebir Untern 10 199
Glauziger Zuckerfabr S 129,00B

Auslknaigohe Feonas Greppiner Werke 7
Grosse en z arr Häallesche Maschinenre Trite Fu 56 25 Hallesehe Dnion 19 158,90bz6

altenisehe Kenten 91 90630 Hamburg Packetfahrt 8
Nex 59 ev G A I899 d 097,7 2 Harpener Beorgbau 7 7Oeerr Gelee 97,50b2 Hartmann Masohinen 145 00b20

do Pspier Rente Heinrichshasll 19 1136,006do Silber Rento 96,8902 Hibernia Bergbau 12 195 60b
e t Il Se tro Z 35,750 Hildebrand Müblen 165 obRom St An II VIII 956 o0bzo Hörder Iütten kKony 200
Rumän amort 5 87,52b20 do St Prlor A 14 135,79brdo do 1891 73,50b1 KaliwerkeAschersleb 10 145 75b
Rucr von 1580 Eoette Dampfsehifft 72 udo Gold Rente 1894 König Wilh xonv 20 1206 00ba0
o on Eigonb An 1 40 59 Pr 25 279 19020o o Ser 4950,2501 Förbisdorf Zuekerfbr S

Serbirohe Gold Plabr 94,2501 Lauchhammer Konv
do KRente 18951 4 61 35ba0 Iaurahütte e

SpanierExt u 4 600 ondo do Kl do 4 67,696 0 om FTöürkizobe 400 Fr Ia fro Z 108,4901 Masaen Bergban 9
Ungar Goldrente 10000 1 96 70b61 Nordd Jute 4 87 60b20
do do 5001 4 97,25b Norddentscher Lloyd 7 114,75baB

o T o e e e 3 enG A 5 h I Iphöniz Alten 15 s Södne
Rheinisehb Metallw F 14 138 25b26

e n uBanx Aktion iebee ont et R eer T rehlen 7 e 9Berliner Ban T ezer Tur BuneiBerliner Handels Ges a Saor ar a a
Breslauer Disk Bank z 124,126 Soline Saleua gen 29 87,750
Da el Bank her Pehalſ er Gunbosn v t 79 r

ne Stasstfurt Chem Fabr 756Be Fang re o et em Brod i edo Genossengehattep 107,00ba0 u Ja
Diskonto Kommandit 10 176 10b I a Rigonn Scer 10 107 995
Dresdener Bank 8 147,5 b n 14 ue z 114 hür Salimen Verein 12 67,50b20Teiprig Kreaitanatali 10 158,7001 Fptoregeln wo er
Maßlorbank 7M r 13 P WeohselMitteldtseh Kreditb 1 bNationalb f Deutschl, S 131 c0 e e T Tier
Oesterreich Kredit 11,206 75b2 London r gar 56Preuss Boden Kredit 7 134,106 le Pohl z e

do Centr Bod Kl 9 16 ba fen 100 F 8 84 900Keichsbenk 10,48 149 00b26Sehn zRucezische Bank o T ehweiz 100 Fr 10 T 81 10620
ba e Bank Ital Plätze 100Iäre 10 T 75 00b20e Banx V 128 500 Petersburg W 100 Sr M
Sehleaizch Banx Vor 1a2,760 Privat Diekont 4

Ssohluss Kurse nachmittags Uhr

Oesterr Kreditaktien 207,40 Gotthardbahn I43 50Staateb AKtien 140,50 Warechau WienerEFSädhbahn Aktien 25,75 Bochumer 181,25
Berl Handelsger 147,690 Dortmunder Union 87,80Darmet BenkK Laurahütte 202,00Dent che Bank 122 50 Gelsenkirehen 187,75
Diekonto Kommandit 176,46 Harpener 179,75Dresäner Bank 147,59 Hibernig v 185 75Nationalb f Deutzchl 12140 Dynamis Truet Akt 148,60
Marienborger 70,09 Packet fahrt 128,25Ostpreutten Se o Borad Lioyd 114,70
Berlin 2 Nov Offizielle Notirung Splritus 50er

66 40 M Umeatz 6000 Liter 70er 47,09 M Umaate 12,000
Liter

Produktenbörse
Berlin 2 November

Weizen 1000 kg Nov 150,00 Dez 151,50 Mai 158,75 M
Roggen 1000 Eg Nov 13925 Dez 140 75 Mai 142,00 M
Hafer 1000 kg Nov 132,00 Mai 133,25 M
Maſſe 1000 kg amerik Mixed loco Nov Mai 116,50 M
Räböl 100 Rg November Mai 6
Splrit us 70er loco 47,00 M
Matte Depeschen aus Nordamerika hatten anfänglich die

ohnehin geringe Kauflust hier beinahe gänzlich verscheucht aber
nach wenigen Abschlüesen zu sehr godrückten Prelsen zog sich
auch das Angebot für Weizen und Roggen mehr zurück s0
dass die Preieverachlechterung bis auf etwa Mark wieder ein
geholt werden konnte Hafer still Rüböl brachte es zu
weiterer mässiger Wertherhböhung Der Handel in Spiritus
entwickelte ich wegen der Zurückhaltung der Käufer sehr
achwertfälllg 70 er loco ohne Fass brachte es zu 47 Mark 50er zu
66,40 Mark

New Vork 1 Nov Telegr Weizen eröffnete willig
mit nledrigeren Preisen infolge widersprechender Berichte über
Ernteschäden in Argentinien und verblieb auch im weiteren Ver
jaufe auf geringen Rxportbegehr ungünstige europäische Markt
berichte und unbedeutende Entnahmen in schwacher Haltung
Schlues kaum etetig Mais konnte sieh auf bedeutende Ab

Prinz Heinrich abgeschwächt Transvaal bebauptet desgleichen
Amerikaner Kanada etwas gebeesert von heimischen DGronauer und Lübecker heiß n e

nahme der Vorrätbe an den Seeplätzen Käufe für den Export
und naeses Wetter im Westen durchweg behaupten und schloss

er gefragt Ostpreussen schwächer stetig

Damen Blousen Damen Unterröckoe

reislagen

Blousen un UnterröckeKinder r l reizender Neuheiten

Ohbiceago I Nov Telegr Weizen setzte auf Ab
lieferungen auf Kontrakte bedeutend niedriger ein dann führten
Abnahme der Eingänge und erwartete Abnahme in den sicht
baren Vorräthen eine Besserung herbel epäter wieder fallend auf
günstiges Wetter und ungenügende Nachfrage der Spekulation

Schluss Kaum stetig Mais verlief auf Abnahme der Ankünfte
i unbedeutendes Angebot in satetiger Haltung und sachloes

stetig

Kallescher Zuokerbericht vom 2 Norv
Kohzucker Nachdem das Angebot während der letzten Woche

einer befriedigenden Nachfrage begegnet war und die Preise sich eine
Kleinigkeit höher gestellt hatten ist gegen Woohensechluss die Haltung
wieder ruhiger so dass der Aufsohlag sich nicht voll behaupten Konnte

Umsatz 48,900 Sack
Raffinirter Zuceker Die des Marktes ist unverändert da

das Angebot aus erster Hand sehr begrengt bleibt
Rohzueoker

Korn aussohla

Granul einschl
Krystall I einsehlüber 99 500 e e c 9 20 20 70Krystall r einschl t Naohproch 750 Rend 20,40 2020
über 9890 aussehl 16 00 17,00Raffinirter Zucker

Rakk kt aussehl Patent Würkeldo fein Gem Raft einschlMelis ffein do do II 9do mittel 37 u en Gem Melis werWürkfelzucker ein do do IIschliesslich Kiste FarinMelasse Ia zur Entzuckerung Melasse II für Brennereien
Die Preise verstehen sich für 100 kg ab Station

Magdeburg 2 Nov Telegr Kornzucker exclRend 10,20 10,30 Nachprodukte excl 75proz Rend Wo 7
Schwach Kristallzucker I 27,725/, Brodrafünade I 27,72 Gem
Raffinade 27,72, Gem Moelis 27,22/, Die Prelse verstehen
sich bei einer Mindestabnahme von 100 Otr Rohzucker I Pro
dukt Transito f a B Hamburg per November 9,55 Gd 9,60 Br

r t r Januar März 9,75 Gdper Mai 9 por August 110,20 Br Rubig etetig, e r et toe 64
Wochenuwsatz im Rohzuckergeschäft 356,000 Otr
Hamburg 2 Nov Telegr Vormittagsbericht Rähben

Rohzucker I Produkt Basſs 88 Rendement neue WVhanes
frei an Bord Hamburg per November 9,55 per Dezember 9,60
por Januar 9,67 per März 9,82 per Mat 9,92 per Augart
io,12, Stetig

Wolle Baum wolle
Liverpool 1 Nov Wochenberlecht

Otftizielle Notirun o D

American good ordin 4r Peru moder

l middling An55 e gu smoth fair 5d middl o z o0od fai su middl fair S u Broaet vo zu
Pernam air 527 25 ne örgood kair Bhownuggar goodCeara fair S fully good5 00d fair 513 a e anEgyptian brown fair e Oomwrs googd

good kair 72715 Sir goon

v tood 7 2Pern rough tair Seine kuly good
u sgood fair 7 y thun arn e Bonn good e e 4e J l s l 7 ewmoöer rough fair öi

Metalle
Hamburg 1 Nov Sllber 88,75 Br 88,25 G
London 1 No Silber 297
New Vork 1 Nov Zinn 27,75 Kupfer 16,75 16,87 Don

Wasseratand der Saale bei Trotha
Nov abends 1,70 2 Nov morgens 1,82

Letzte Telegramme

Berlin 2 Nov Der Hauptverband des deutſchenvereins im Auslande en a der Kaiſer en
ſeiner Beſtimmung unterliegenden Vermögen des Verbandes die
Summe von 15,000 Mark der Geſellſchaft Seemauns
haus zur Verfügung geſtellt Die vom Verbande geſammelten
Gelder belaufen ſich auf mehr als Million Mark

Prag 1 Nov Zu dem Falle des von der Kanzel herab
verhafteten Pfarrers Jska wird aufklärend gemeldet
daß Jska trotz des Verbotes der Statthalterei und des
Prager en als Kultusbehörde Gottesdienſt als Pfarrer
der tſchechtſchſlaviſch nationalen oder tſchechiſch nationalen alt
katholiſchen Kirche abzuhalten welche beide Kirchen ſtgat
lich nicht anerkannt ſind doch am letzten Sonntag in der
Kapelle der Jeruſalemgaſſe Gottesdienſt nach altkatholiſchem
Ritus abhalten wollte daß aber die Polizei dieſe Abſicht ver
hinderte Behufs ſtrenger Durchführung des Verbotes des
ehe e die n der Kapelle angeordnet

a aufs neue in die Kwurde aber von der Polizei daran verhindert heit egzutreten

London 2 Nov ſReuterMeldung Jn der Preſſe zeigtſich vom Daily Telegraph abgeſehen keine Vgiſee über

die Ernennungen im Kabinet Wo dieſelben Zu
ſtimmung finden ſind die lobenden Bemerkungen meiſt bedingt

S Die meilſte Billigung findet die Ernennung

Die Wirren in China
London 2 Nov Der Standard meldet aus Shanghai

vom 31 Oktober Ein amtliches chineſiſches Telegramm aus
Singanfu meldet Prinz Tuan ſei als buddhiſtiſcher
Mönch verkleidet nach der Mongolei geflohen und
beabſichtige ſich den Lamas anzuſchließen

London 2 Nov Die Blätter melden aus Shanghai vom
30 Oktober Geſtern wurde von der Mauer der verbotenen
Stadt aus auf zwei amerikaniſche Offiziere geſchoſſen
Dieſelben wurden nicht verletzt Die Angreifer ſind ent
kommen

London 1 Nov Der Standard meldet aus Tlentſin
vom 30 Oktober Die Verbündeten hatten nordweſtlich von
Paotingfu einen Zn ſammenſtoß mit den Boxern wobel
21 Mann derſelben fielen

Shanghai 1 Nov Eine chineſiſche Meldung beſagt LiKunyi und Tſchangtſchitung hätten in einer Den chrift den

Thron gebeten die Beſtrafung der Prinzen und Miniſter zu
befehlen welche die Boxer unterſtützt hätten da ſonſt die
Exiſtenz des Reiches ernſtlich gefährdet ſei Se
fügen hinzu daß die fremden Truppen wahrſcheinlich nach
Tſchingting vorrücken würden Ferner wird berichtet
daß Scheng den Befehl erhalten ſich ſoſort nach Peking zu
begeben

Geschw Jüdel
101 Leipziger Straße 101

v 2

o

52

c

J



en ne mr er ren

m Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge gernſpr 2329 Empfeble Feruſpr 2329
gen 24 V R 45 V P 50 V S 3 O B ringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23 V täglich f i P k chm D 2 Bd 10 24 V P 10 48 V S 3 G R TT 22 V p P v 38 V kommt von Weſebirg 34 V n von r e ann u en

8 25 m T N a D cent 4 F gr 7 V D 2 3 B von c r r J 2 V ſeguß S mit feinſter Fruchtfüllung8 777 W 3 R 951 V R 12 28 N 04 N B 32 N 8 3 OB und Vanillegn tück 5 Pfg ungefüllte und Pfannkuchenbretzeln 2 StüS u er vie e 2 B 431 N D 2 von München über Jena 05 N P 526 N W Biurdtel kreppeln 4 re 10 Wie S zage ehe den
bie e 11 31 Ab D 2 Ba 11 46 A S 3 O a 20 b S 3 g R von München und Stntigart ſorten als Kaffee 7 Mohn Alfer und Stränßelkuchen in Er
2 12 ehurg 34 Ab Ba 21 Ab D 2 B 11 55 Ab P innerung Täglich friſches Kaffee und Theegebäck Auf meine altdeutſchenBerlin 58 V S 3 O B 7 V D 2 Ba 56 V Berlin 19 B 37 V P 38 V kommt von Witten Napf und Reibekuchen mache beſonders aufmerkfam
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8 3 G Ha 45 N P 824 Ab S 3 G 8550 Ab D 2 a 26 N 32 Ab S 3 G P 10 Ab B 9 9 Gr Ulrichſtraße 53bis Wittenberg 25 Ab D 2 Ba 12 22 d 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 a

Leipzig 45 V P 37 V 50 V P 46 V 51 VLeipzig 257 V P 33 V 43 V 30 B ma o 11 10 V S 13 O Ha 10 N P 27 N
47 V S 3 O Ba 30 V 8 3 O R 16V R 10 22VB p 8 3 o B 37 N P 28 N 30 N P 29 N verkehrt10 48 V 8 3 O R 11 49 V 43 N P 26 N R nur Werktags 10 N S 3 O P 55 Ab 41 Ab P07 r T 53 o dir 75 h 41 Ab 10 24 Ab P 10 45 b S 3 O Bl 12 11 Ab Pp 42 A 23 Ab 10 Ab 8 3 12 6 Ab Magdeburg 45 V P 30 V ſkommt von Köthen 42 B
Magdeburg 55 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V S 3 G a 27 V S 3 9 Ba 50 V 10 59 V S 38 3 Na 32 N P 45 N P 53 N P 14 b B 29 N P 21 R 03 N 8 3 G R 7 Ab P8 3 O a 51 Ab P 10 49 Ab S 3 O Bad 12 22 Ab 14 Ab P 11 04 Ab 8 3 G Ha

fährt bis Köthen Nordhauſen Kaſſel Fio leben 3 F J z 73 V S 3 9 a50 V B 22 N 42 N D 2 Ba 4 16 NEisleben Nordhanuſen Kaſſel 25 V P 57 V fährt bis 77 J TSangerhaſenſeee ſ l Mit 23 72 A 395 Ab S 3 9 1027 b Seefährt bis Eisleben 15 N P 54 N D 22 O ha Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern e mee00 N P Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 G na c e m a R r 7 ad e a z rAb P 13 V R 12 41 N 457 N P 32 N S 3 an J e Hervorrasendes räftisun s mit elu ger 133 N S 13 a 42 616 N R SorauGuben 26 V P kommt von Torgan 10 16 V P
10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug 3 ins r h r kommt Varbenfabriken vorm Friedr Bayer Oo ElIberl eldon Cottbus 10 10 28 Ab 8 3 IIISoranuGuben 85 V 8 3 G R 50 V P 11 34 V Anſchluß von Breslan Wien 0

48 N 8 3 P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau
Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölan 21 NHeliſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölauſ 20 N von Dölan 05 Ab Außer vorſtehenden kommen75 wenden W de e Nun u z ehe an Sonn v Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab

bis 15 No M iach Dölau noch folgende von Dölan noch folgende Züge 50 20 50 50Züge 30 30 00 30 00 00 00 N 820 650 70 b e R Schlossmälzerei Actien Gesellschaft
vorm Th Schmidt CoDie Herren Actionäre unſerer Geſellſchaft laden wir hiermit zu der am

Dienstag den 27 November d J Nachmittags 3 Uhr
in unſerem Geſchäftslocale ſtattfindenden ordentlichen Geueral
verſammlung ergebenſt ein

Tagesordnung
1 Vorlegung der Bilanz und Ertheilung der Entlaſtung
2 Beſchluß über die Gewinnvertheilung
3 Wahl zum Aufſſichtsrathe

Die zur Theilnahme an der Abſtimmung in der Generalverſammlung
erforderliche Hinterlegung der Actien bezw der Depotſcheine im Sinne des
s 22 unſeres Statuts kann außer bei unſerer Geſellſchaftskaſſe auch bei dem

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
in oblgem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder verſehen P bedeutet daß mit dem Zungeſind

Jn den mit P bealle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können
zeichneten Zügen länft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ra bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Gelobriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof n nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bezeichnung h oder e tlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendnngen überhaupt dene tatt ie Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

e mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
om Poſtan

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 1 bis 2 November

Stadt Hamburg Profeſſor von Hippel mit Frau a Jalk Carl Noſch Simon u Bauchwitz g Berlin O Kaſt
Heidelberg Fabrikdirektor Dr A Schütz a Straußfurt g Pforzheim Adolf Mecklenburg a Wien GrüneFr s ß è urg a t i alle a Saale dere v er a Hannover Amtmann Hubbe a baum ü Dreſchſeld a Frankfurt, Venuemann a Lahr alen bat e Beſen Wenn hie Leo Cahn Söhne
Weile her Weh Wein r r r Sie m Agre Toennig i R in Bernburg und dem Magdeburger Bankverein in Magdeburg erfolgen
a Frau wer a Frankfurt a /M A Hübner B von Succhorzenski a emnitz iEhemiker Dr G Böhm a Stein b Nürnberg A Stiede Jgeobi Carl Lohoff u Bresler v regeln matt Nienburg a Saale den 1 November 1800

Der Vorſtand
H Menge W Schmidt

Oberfechtſchule Nr 52
der Deutſchen Krieger Fecht Aufſtalt

Zum Beſten der drei Krieger Waiſenhäuſer Römbild Cantb Osnabrück

mit Frau a Großheringen Frau Dr Schulzberg Ritter
gutsbeſitzer Scholz a Löwenberg stud H Beyer aus
Dresden Fabrikant Julius g Berlin Kaufleute Carl
Weber Hans Hoffmann Siegfr Levin Siegfr Jgcob
Siegfr Baumann Fritz Hirſchberg Arthur Cohn Georg
Gutermann Albert Kirchberger Meyerſtein CElaußner
Benno Kohn Wilh Rummel Max Ries Offenſtadt C

W 1 nre S e 3

Heine g Bielefeld H Bölken a Bremen E Drechsler
u B Strauß a Halberſtadt Hans Mayer u Richard
Domſch a Plauen Hoyer g Delmenhorſt Adolf Falken
burg a Göttingen Albert Cahen a Paris Carl Friedr
von Kürten a Remſcheid M Becrmann a Hannover
ſag owekt a Magdeburg H Würzburger a Cann

adt

99209790680 0098 06 020060 2 e e r indet Sonntag den 4 November abends 8 Uhr in den Kaisersälen8 Apotheker Sehweitzer s 8 e rendee r W ſind Wehllbüligtelts Anfführing beſtehend in Concert Theater u Ball
S Tingieni e e e e ſtatt zu der alle Freunde und Gönner berzlichſt eingeladen ſindF ygie i he r Schutz 2 c v Renthe Fink Generalleutnant und Commandeur der S Diviſion
8 W S v Plüskow Generglmajor v Tippelskirch Generalmajor8 Kein D R G Nr 42469 Gummni S e Richter Oberſt v Ranke Oberſt v Riedenau Major a DiS ch ende v nerkegngugs s es d z Der Vorſtand der Oberfechtſchnle Nr 52ben Aerzten u A liegen S S Karten à 25 H ſind zu haben in den Cigarrenhandlungen der HerrenS zur Einſicht aus 9 W terS S d C F Kitzing Schmeerſtr O Wießner Poſtſtr 1 Steinbrecher Jasper2 z Sch 13 Steg Paul 4 Sein V Wiener Kaiſerſäle Stoye Delibſcherſtr
2 z 7 es anneberg h e

S e J 8 V t 12 Il S I bS on 20 452 er erein ehem I2 Huſaren von Halle gé u Amgebung
S uch in vielen Apotheken S Reiches I Unſer erſtes großes Wintervergnügen beſtehend aus Coucert VorS Drogen und Friſeurgeſchäften 8 la re al trägen Theater und Ball zur Feier unſeres 19 Stiftungéfeſtes findeterhältlich Alle äh PolstermöbelnS n u v ähnlichen Prä Möbel u Hekora am 3 November er von Abends 71/2 Uhr ab im Germaniaſaal SportF varate ſind Nachahmungen S tionsst offen Hotel Gr Steinſtr 67 ſtatt Programme für einzuführende Gäſte ſind amS Schweitzer Berlin S v ar di w Saaleingange zu haben oder vorher beim Kameraden Emil König SchmeerO 2 5 Gardinen is Holzmarktſtraße 69,/70 8 V Roulenaux ete ſtraße Ohne Programm kein Zutritt Der Vorſtaud

Jn Halle a/S 9 35 Ah Apo e 27 8 Kl Ulrichstr 18 4 Guſtav Adolf Sacher Zum es enen 53 a iser, Glaucbaer Str 1 S Pornrut gos Am Sonntag den 4 November er Abends 5 Uhr wird in der Ste
S Proſpekte verſchloſſen gratis 7 Verkaufsräume phanuskirche das Jahresfeſt des hieſigen Guſtav Adolf Zweigvereins durchSeooo und ſnneo er I Etage ger Sonne n War en bei welchem Herr Superintendent900900 6066 ithorn au erſeburg predigt9602 08 Alle Freunde der Guſtav Adolfsſache werden zu dieſer Feier hierdurch
Der bewährte und allein ächte berzlich eingeladen Der Vorſtand Saran

3Dr Kahleyss sche Verſammlungen kirchlicher Vereine
Mariengemeiunde Verſammlung des Fugenb Vereins Sonntag Abends

10 Uhr für die ältere Abtheilung Mittwoch Abends 10 Uhr im Ver
einszimmer des Roſenthal 1 Treppe hoch Evang Mädchen
Verein Sonntag den 4 November Abends 81/2 Uhr Verſammlung im
Marthahauſe Sophienſtr 6

Nlrichsgemeinde Lehrlings Verein Sonntag Abends 71 Uhr imKonfirmandenzimmer Hr Diak Heintke Evang Jünglings und
Jugendverein Sonntag und Mittwoch Abends 8 9 Uhr ältere
Abtheilung Dienstag Abends 8 Uhr Charlottenſtr 15 Hr Oberdiakonus
Richter Evang Jungfrauen Verein Montag Nachmittag
5 Uhr im Konfirmandenzimmer Hr Oberdigk Nichter Jungfrauen

Magenliqueur
M aus den feinſten magenſtärkenden
Je dtbeilen bereitet und bat ſich bei

t arter Verdaunng u chroniſchem
heiggen und Darm Katarrh als ſehr

n e iſt zu haben inc vden Herren 25 Mk und 2 Mk bei
w Bethge Leipziger Str

prag S usgner a d Moritzkirche 1

eine ad
W

Sprengeil Kinilc Leipziger Str 2 r r Montag Abends 71/2 Uhr im Konſirmandenzimmer Hr Diak
e deintkenenee a rer Panlnsgemeinde Jungfrauen Verein Sonntag von 7 1/210 Uhre J n a ma Herderſtr He Jugend Verein Für junge Leute von 14 17 Jahrenrein rn Qualität garant Reimer s Aben 1/28 1/210 Uhr Wuchererſtr 11 II Aus Braſilienp m Kunstprodnet e unge Leute willkommenC 75 veihrta z o e Domgemeinde Miſſions Nähverein Sonntag von 111 bis Abendsar eh Breite Str 1 und 6 Uhr Ausſtellung Kl Klausſtr 12 Jungfrauen Verein derJ r h Mariengemeinde und ältere Abtheilung der Domgemeinde Sonntag vone 7 Uhr Domſtraße 5 Alte ReſidenzGiebichenſtein Evang Männer und Jünglings Verein Sonn

tag Abends 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4 Die Verſammlung
Volks Kaffee des Frauen und u e ausallen Baptiſten Gemeinde ittwoch Abends 8 Ubr Verſammlung Jüngdes Verei Zum Backen D R G M Bestreuzucker lings und Männerverein und Jungfrauen Verein Sonntagn Je r Volkswobl d Koch B Abends 8 Uhr gemeinſchaftlicher Unterhaltungs Abend im Saal Triftſtr 2I an Leipzi oltswobl und Kochen zum Bestreuen des Freier Zutritt für JedermannAlte Pro ziger Thurme mit Zueker fein Ver Neon Gebäeks an Stolle dIII menade 9teitbahn rieben in den seit Kugel Vanille on Vanille Zucker

in Beuteln a 10 Pfg Artillerie25 Jahren vekann in Kugeln dosirt
ten Päckchen zum dass eine Kugeil

1 Tasse Thee Mileh

Moritzzwi

V zwingerin der ſener hen Thutm Dragoner
Hausgebrauch Alle diese Packunnver n r 1 Päckehen 20 Pfg Kaffee Cacao auf s gen echt und unter Sonnabend den 3 Nov de Uhr Sonva r den 3 November er

nf ſind geöffnet von früh 5 75 feinste vanillirt wo Garantie des Origi m ich Er i pünktlich Abends 8 UbrE 1/26 Üör a Koch und Buck durch deren Wohl nalproduetes der im Markgrafen u e Monats Verſammlung8 wird verabreicht recepte verfasst geschmack über Erfinder d Vanillin nen erwünſcht er Vorſtand 4in Möogpenetern Bee e en 4 An 7 i Vereinelotale Pebeidis Reſtaurantna Aforgenstern wird Beutel mit Haarmann Keime G t i agesOrdnungdig gratis 15 Kugoln 10 Pfg versehen 8 nr e r Ve re n 1 Zahlung der Vereins u Weihnachts

Fleif u von Halle nud Umgebung eiträge aZucker u nis v an e e ne W 437 S Sonnabend den 3 November Stkung Jufnabme neuer Mitglieder
Limonade v in der V an i i le entheiten sein können dabei wonl Tagesordnung Chryſanthemunm reren
IV auch Suppe o schmeckondoer u unendl viel bill als Vanille Schoten r 4 Anmeldung der Kinder zur WeibhMarken zu 5P au 10 Pfgfa Generalvertroter FIax nachtsbeſcheerung Die Anmeld a Lenten Vekal beſonders WIb in Dr esden Ja n er Urnverein dung muß in diefer e

n en e e 20 davon be allen erö reren Kauflenten u Drogisten F W ttwoch t Sonnabend ihn könſen ſie berug
Leipoiger n Kann Bever Ece der S V ch V Tnurnü ſichtigt werdenKönlgraße er mm nurnübun Verſchiedenesberrn du ſtraße her el bold O II Halle S in der 8 Um mittiwes und zahlreiches Er

e Zwingerſtr zu haben General Depot Ia LIb Dresden Ro Turnbagge las ſcheinen der Kameraden von nd

and er Vor



u

Möbelfabrik u Magazin Bernh Grunwald
Rathhansſtrafte

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Spiegel und Polsterwaaren zu billigſten Preiſen
Permanente Ausstellung completter Zimmer FVinrichtungen

Langiährige Garantie Beſichtigung jederzeit gern geſtattet Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus

Ofen on eSonnabend den 3 November 1900
Abends 8 Uhr

im Saale des Rv Vereinshauses
Kronprinz2 Véreinsabend

Liszt Les Preludes Sinfonische
Diehtung

Reineecke Ouverture z Op König

Stets Crisch und in gröester Answanl empfehlen

Prachtvolle Vierländer Gänse r e ru
sowie zarte Enten Capaunen und Hähnehen

Manfred frischgesehWie Op Pie wies Relnwrilcl Keulen u Blätter e Waldhasen
eistersingerMohdo les ono Scherzo aus Ein Fasanen Rebhühner Krammetsvögel und Waldäsehnepfen

Sommernachtstraum Allerteinsten Beluga Flolossol Caviar
grosskörnige silbergraue perlende Waare

Frische Vollfette Ia Holländer Austern
Flle feinen Fleische unf0 Wurstwaaren

Hochf Braunschw Schlack und Thüringer Cervelatwurst gek Hamburger Rauch
fleisch Ostfries Nagelholz Mortadella gefüllte Kalbs und e mr Galantine
von Gänseleber u Geflügel ff Berliner Kalbsleberwurst Trüffel u Gänseleberwurst

Kvcter Sprotten Bäckelinge nd Flandern
Frankfurter sowie Vraustädter Siedewürstchen täglich friseh

sowie alle sonstigen Delicatessen in nur feinster Qualität

4 Grossherzogl SächsG W o Ioliekerattot
Gr Ulrichstr 60

Rezniceke Ouv Donna Diana

Café Roland
Großes Courert

der
Rumänischen National Kapelle

Direktion Ghita J Sterican
Anfang Abends 8 Uhr

Fötzlüächa
Zur Kirmeß Sonntag den 4 und

Montag den 5 November
Vallmuſik

wozu freundlichſt einladet L Meye
ö

Zur Kirmeß Sonntag den 4 u Montag
den 5 Nov von Nachm 31/2 Uhr Tanz
muſik Es ladet ergebenſt ein

Koch Gaſtwirth
Für Speiſen u Getränke iſt beſtens geſ

Pschorr Bräu
Leipziger Straße 36

gegenüber dem Rothen Roß
Morgen Sonnabend den 3 d Mts

Schlachtefest
Von früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

diverſe friſche und Bratwurſt auch
außer dem Hauſe

Hochachtungsvoll H Graetz
4Reſtaurant Royal

Gr Steinſtr 14 S rMittagstisch tinten
Reichhaltige Speiſenkarte

Früh u Abends Stamm à Port 35
2 große Vereinszimmer ſind

noch für einige Tage frei

Zum Schlachtefeſt
Sonnabend den 3 d Mts

ladet ergebenſt ein
Perl s Restauranut

Thorſtraße 11

Morgen Sonnabend
e Schlachtefeſt

Hüttenrauch

Fernsprecher 367

rer le T R P Bev e e a ne ee eheDaineeeeehee u e e h a h e cnene n d
Hotel N eu Eröſffnung

Dem geehrten Publikum von hier und Umgebung gestatte ich mir die ergebenste Anzeige n machen
dass ich unter dem Namen

Rotel Wettiner of
in Halle a S Magdeburger Strasse S mit dem neutigem Tage ein Wotel

und Restaurant T Ranges eröttne eDas Haus ist gänzlich renovirt Die vorhandenen Fremäenzimmer sin s auf 40 vermehrt
und mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet worden

Ich halte mein Hotel und Restaurant bei vorkommendem Bedarf bestens empfohlen und werde
bemüht sein dureh Führung einer guten Küche bester Weine und guter Biere als SMünchener Bürgerbrän und echt Pilsner ahen Ansprüchen gerecht zu werden

alle a den 1 November 1900
Hochachtungsvoll

mich Vätzscnhlcerfrüher Besitzer der vereinigten Hotelbetriebe Wettiner Hof Altenburg Hotel um grünen
BRaum Leipzig und Hotel Europa Halle a S

R Gütchenſtraße
ä 9Winter aletots

S

Toppen und Mäntel
6 elegant und preiswerth FOtto Knoll

8 SSport Hötel,
Hente wie jeden folgenden Freitag Abends 8 Uhr

J I

S e 3 z n

i t

4

S

e i ter eZur eſe e aleto 2 etne achenr e e e e r e v v e h e r r
Cafe Bismarok

Martinſtraße 18
Sonnbend den 3 Novemvper er

Grosses Schla chtefestwozu ergebenſt einladet Frau verw Meta Schwade

et
21 1 Leipziger Straße 21 I

Jeden Sonnabend J Pöhkelknochen
B Scharre

Auf auf nach Zöberitz 8
nbaberen Tanmme Otto uecner

Sonntag und Montag den 4 und 5 November

e Grosse Kiürmess WBallmuſik von der beliebten Zigenner Kapelle Regees

Bratwurstglöckle
Erſtes Concert und Speiſelokal

mit Fleischerei ohne Concurren
Frei Goncert

8 Damen unter Mitwirkuns ſeſ Pirkuoſen

Daſelbſt ſervirt der Kellner mit dem
größten Bart der Welt circa 2 Mitr

in ihren Original Coſtümen lang von früh 10 Uhr an
Haſen Gänſebraten und diverſe andere BVraten ſowie div Weine

und Biere wie bekannt D OS e e e Montag von Nachuittag 2 uhr ab S len die Restaurant Robert Franz Halle
bekannten Omnibuſſe des hieſigen Fuhrunternehmers August Hann fun Robert Franz und Ankerſtraßen Ecke
Den J o lleſchen Actien Bier Brauerei am Roßvlatz z S Be J e v Großes Schlachtefeſt

O NovemberFrüh 8 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Wurſt und Brat

e Böhme22 Verband deulſher KriegsVeteranen von 1348 7017 wurſt Es ladet ergebenſt ein Arthur me

S alle a S und UmgegendSonntag den 4 November Abends 71 det in Ia en anre e tet in B Kittelmann s Restaurant Buggerbagerſraße 1
Kriegsveteranen und auch Wiltwen ſolcher während v Wert zu Sonntag den 4 alen e en
Weihnachten Unterſtützungen zu gewähren u bitten wir Freunde und Gönner

z r IlimbimmGäuſe

unferer edlen Beſtrebungen uns in unſerem Vorhaben zur Seite zu ſtehen

und Haſenbraten u ſ Suutber i Bierun G e r unterſtü i wollen bntrittskarten ſind nur am Sauleingan zu haben und erhalten die Mit e er einen ein teimann
e

glieder nur Einlaß gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte Der Vo amilie Krnst

Dr med Hans Klemm

Telephon Nr 759

Stadttheater Halle
Sonnabend den 3 November

Abends 71 Uhr
50 Vorſt im Paſſep Abonn 2 Viertel

43 Abonn Vorſt Farbe blau
Fänſel und Gretel

Märchenoper in 3 Akt v Humvperdinck
Perſonen

Peter Beſenbinder J Fanta
dine ſein Weib P v Lichtenfels
änſel F ZernyGretel deren Kinder Z Kromer

Die Knusperhexe E Harden,
Sandmännchen
Thaumännchen G Lucky

Hierauf
Der Fochzeitstag

Schwank in 4 Akten von Wilh Wolters
und Königsbrunn Schaup

Perſonen
Dr Hans Schmidt Rechts

anwalt C RübſamMarie ſeine Frau Ch v Schultz
Kreisphyſikus C Scholling

Melanie ſeine Frau E Maltang
Fritz von Rauendorff
Referendar M SchieferMüller Büreauvorſtand O Engelke

Hermann Schreiber E Becker
Zierbalg,Weingutsbeſitzer

aus Meißen Fr Berend
Elſe Mechels Mariens
Freundin Fr RungeFrau verw Kommiſſtons
rath Schmaltz Mariens
Mutter Th Paulmannvon Meinhold,Chargierter
des Corps Frankoniag C Stahlberg

Becker desgl O MuthErſter Dienſtmann E Lübben
Zweiter Dienſtmann A Dalwig
Dritter Dienſtmann F Amberg
Anna Dienſtmädchen A Amberg

Nach der Oper längere Pauſe
Ende gegen 101l/2 Uhr

Sonntag den 4 November
Nachm 31/2 Uhr

8 Fremden Vorſt bei kleinen Preiſen
Fra Diavolo

Abends 71 Uhr Johannisfener
ierauf Cavalleria ruſticaugIhaſia Nheater

Sonnabend den 3 Novbr 1900
1 Gaſtſpiel Thea von Gordon

Zum erſten Male Novität
Die Dame von Maxim
Walballar Theater

Direktion Richard Hubert
Gänzlich nener Spielplan

Die Geſellſchaft Welson Le Follet
zehn Perſonen PantomimenDar

ſteller und Tänzer Das TeufelsZimmer Große fantaſtiſche Verwand
lungsPantomime The Otanay smit ihrer großen elektriſchen Aus
ſtattungs Scene Senſationell

W Meſſrs Vred und Pauly Bravour
Hand und Kopf Equilibriſten an hän
enden Ketten Clown Mibbobbb
erenadenſänger u Glocken Jmitator

Les Massini s internationaleKoſtümDuettiſten Die vier Schwe
ſtern Anber ſüddeutſche Tanzſänge
rinnen Die HünchenerKind In
Zumen Geſang eſebhg HerrHermann Hempol ſächſiſcher Ori
ginal Geſangs u Charakter Humoriſt

Jules Greenbaum s Amerika
niſcher Bioſkop mit gänzlich neuen

l enellen lebenden Phbotogra
en

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater

Gänzlich nener Zpielplan
berlnee Sounvbirens

m Vproher et 15 Minnten bei
Barnum Bailey

Senſationell

Vallerio re ſchwarzeStabstrompeter Emil Vormver der Hercuüles in der VuftX E iy und Krua Deutlères
j dliche Spitzen Tänzerinnent rerſten Ranges X
Amanda Nordstorn Zeug
Karl Kirschner ſächſiſcher
Komiker X Martha und Otto
Hannöver humoriſt Geſangs
duettiſten X Ed Messter sDe allerneneſte lebende
Phbotographien Cyclus X

Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Bitte ausſchneiden u a d Kaſſe abgeben
Wochentags giltig bisBon e 3 r cerſ geg Nachz v 4f Saal,75 f lang pro Billet

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Geöffnet von früh 10 bis Abds 10 Uhr

Der Harz

De

n
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